
 
 

 

 

 
 

FRAUEN UNTER DEM GESELLSCHAFTLICHEN RADAR? 

 

Fördersumme 

 

9.800 € 

Zeitraum 1.4. - 31.12.2019 

Antragstellende 
 

Frauenzentrum Marie e.V. 
Flämingstraße 122 
12689 Berlin 
info@frauenzentrum-marie.de 
www.frauenzentrum-marie.de 

Adressaten Frauen aus Marzahn und Biesdorf ab dem 18. Lebensjahr aus allen sozialen Milieus 

Ziel 
 

Frauen sind in unserer Gesellschaft noch immer weniger sichtbar und somit „unter dem 
gesellschaftlichen Radar“. Genaues Hinsehen soll den Blick für Benachteiligungen im 
Lebensalltag von Frauen schärfen.  

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

Die Initiatorinnen des Projektes hatten keine Rechtsform, sie gehören überwiegend dem 
Frauenbeirat an. Als Träger erklärte sich Marie e.V. bereit; diese Zusammenarbeit lief sehr 
gut (Finanzplanung und -abrechnung sowie Vorbereitungen der Veranstaltung). Ebenso war 
die Arbeit mit anderen Kooperationspartner/innen und Frauen sehr konstruktiv.  

Das Zusammenwirken mehrerer Teilnehmerinnen aus unterschiedlichen Institutionen 
erforderte einen größeren Aufwand an Abstimmungen als erwartet. 

 

 
 

1. Beobachtungsbögen zur Sichtbarkeit von Frauen wurden erstellt und an 95 Frauen in 
Marzahn verteilt. Der Rücklauf betrug 20 Bögen. Ein Workshop trug die Ergebnisse 
zusammen, die Originaldokumente wurden digitalisiert, eine weitere Miniaturgrafik von einer 
Künstlerin gestaltet.  
2. Veranstaltung am 7.11.2019 in der Frauensporthalle Marzahn zur Ergebnispräsentation 
und Talkrunde von vier Frauen und einer Moderatorin zum Thema „Die Zeit vor 1989/1990 
und heute: Gleichberechtigung/Gleichstellung von Frauen in der Arbeits- bzw. Berufswelt“.  
3. Erstellen einer Dokumentation zu den Ergebnissen und der Veranstaltung.  
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